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 Pfarrei St. Joseph Münster-Süd gibt Trägerschaft für Kita Pastor Höing auf


Betreuungsverträge werden nicht gekündigt


Münster (pbm/acl). Nach einem intensiven Beratungsprozess in der Pfarrei St. Jo-
seph Münster-Süd hat der Kirchenvorstand die Entscheidung getroffen, die Träger-
schaft für die Kindertageseinrichtung (Kita) Pastor Höing an der Südstraße 70 aufzu-
geben. „Diese Entscheidung ist uns alles andere als leichtgefallen. Wir wissen, was 
dieser Schritt für die Kinder, ihre Familien und unsere Mitarbeitenden bedeutet“, er-
klärt Thomas Kniesel vom Leitungsteam der Pfarrei. Die Verantwortlichen informier-
ten am 15.10.26 die Eltern der Kinder, die derzeit die Einrichtung besuchen. Zuvor 
waren bereits die Mitarbeitenden über die Entscheidung informiert worden. Sie sol-
len beim Träger weiterbeschäftigt werden.


Ausschlaggebend für die Entscheidung ist vor allem der bauliche Zustand des Kita-
Gebäudes. Die Immobilie aus dem Jahr 1960 ist umfassend sanierungsbedürftig. 
Eine Renovierung, die den heutigen pädagogischen und baulichen Anforderungen ge-
recht würde, wäre für die Kirchengemeinde wirtschaftlich nicht tragbar. „Wir haben 
verschiedene Möglichkeiten intensiv geprüft. Letztlich müssen wir aber auch unserer 
Verantwortung gegenüber den Kindern und ihren Familien gerecht werden und kön-
nen eine langfristig gute und sichere Betreuung an diesem Standort nicht mehr ge-
währleisten“, sagt Kniesel.


„Unser oberstes Ziel war und ist immer das Wohl der Kinder und das unserer Mitar-
beitenden“, betont er. Der Kirchengemeinde ist es deshalb besonders wichtig, dass 
kein Betreuungsvertrag gekündigt werden muss. „Der Betrieb wird so lange auf-
rechterhalten, wie Kinder, die bereits einen Betreuungsvertrag mit der Kirchenge-
meinde als Trägerin haben, die Kita Pastor Höing besuchen“, versichert Kniesel.


Verbundleiterin Simone Kümer erklärt: „Familien, die aktuell einen Betreuungsplatz 
für ihr Kind in der Kita Pastor Höing haben, können bei Bedarf einen Betreuungs-
platz in einer anderen Kita des Verbundes erhalten. Wir wissen, dass mit der Ent-
scheidung viele Fragen verbunden sind. Deshalb stehen wir den Familien für persön-
liche Gespräche zur Verfügung und möchten gemeinsam schauen, welche Lösung 
für jedes einzelne Kind und seine Familie gut passt.“ Zum kommenden Kitajahr 
2027/2028 werden keine neuen Kinder aufgenommen.


Die Verantwortlichen der Kirchengemeinde wissen, dass die Entscheidung für die 
betroffenen Familien und Mitarbeitenden mit Unsicherheiten verbunden ist. „Wir 
möchten, dass Eltern mit ihren Fragen nicht allein bleiben. Wir nehmen ihre Sorgen 
ernst und wollen miteinander im Gespräch bleiben“, betont Ulrich Fiege, Verwal-
tungsleiter der Kirchengemeinde. „Die Kirchengemeinde und die Mitarbeitenden 
sind ansprechbar. Uns ist wichtig, zuzuhören, Fragen offen zu beantworten und ge-
meinsam nach guten und tragfähigen Perspektiven zu suchen.“ 


Die Kirchengemeinde St. Joseph Münster-Süd unterhält im laufenden Kindergarten-
jahr 2026/2027 sechs Kindertageseinrichtungen. In ihnen werden 336 Kinder betreut 
und 100 Mitarbeitende beschäftigt. 


